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 Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!              September 2019 

 

 

1. Das die Straßenbeleuchtung ausgefallen war, hat wohl jeder mitbekommen… 😊 Bei 

Erdarbeiten der Breitbandnetzgesellschaft sind leider Kabel der Straßenbeleuchtung so stark 

beschädigt worden, dass unser Dorf dunkel blieb. Der Schaden ist fast überall behoben 

worden… es gibt noch einige Straßenlaternen, die noch nicht funktionieren. Dies wird in 

den nächsten Tagen auch abgestellt.  

Die Beleuchtung ist mit einem Dämmerungsschalter gekoppelt, d. h., wenn es dunkel wird 

schaltet die Straßenbeleuchtung ein und ist dann bis ca. 0:30 Uhr an. Morgens um ca. 4 Uhr 

schaltet die Straßenbeleuchtung dann wieder an und leuchtet, bis es hell wird. 

Weiterhin gilt: wenn ein Fest im Kirchspielkrug gefeiert wird, hat man die Möglichkeit, sich 

an mich zu wenden, damit die Straßenbeleuchtung die ganze Nacht an ist! 

 

2. Es gibt seit dem 01.08.2019 ein Rufbussystem im Kreis Nordfriesland. Hier noch mal kurz 

erklärt, wie es nun funktioniert: 

auf dem Fahrplan des BürgerBus sind die Linie R112 und der Rufbus auf der Rückseite 

gedruckt. Aus Ladelund Haltestellen „Alte Feuerwehr“ und „Achtruper Straße“ gelten 

alle auf dem Fahrplan aufgeführten Abfahrtzeiten, ohne anzurufen! 

D. h., Sie stellen sich an die Haltestelle und warten auf den Bus!  

Alle anderen Haltestellen in Ladelund und in den Orten Karlum, Westre und Bramstedtlund 

müssen den Rufbus 90 Minuten vor der gewünschten Abfahrtzeit anrufen: 04841-67444 

Sie erkennen die Rufbusabfahrzeiten an diesem RufbusZeichen. Sie geben die gewünschte 

Abfahrtzeit und die Haltestelle telefonisch durch und bekommen von dem Disponenten Ihre 

persönliche Abholzeit an Ihrer Haltestelle gesagt! Anleitung siehe Rückseite! 

 

3. Vermehrt sind Bürger auf die Gemeinde zugekommen und bitten darum Jakobskreuzkraut 

durch die Gemeindearbeiter entfernen zu lassen. Hier sei noch mal deutlich gesagt, dass 

jeder für seinen eigenen Grund und Boden verantwortlich ist. Wenn man das 

Jakobskreuzkraut nicht selber entfernen möchte, dann muss man halt eine Firma 

beauftragen! Auf dem Gemeindeland sorgen die Gemeindearbeiter dafür, dass das 

Jakobskreuzkraut entfernt wird. 

 

4. Unsere Blumenwiese im nördlichen Gebiet unseres neuen Baugebietes Arnhoch dient 

ausschließlich zum verweilen und um die Blumen auf der Wiese zu genießen (dort gibt es 

auch Sitzmöglichkeiten). Auf keinen Fall ist das ein Hundefreilauf!!!  

 

5. Unser Baugebiet Arnhoch nimmt Gestalt an! Schon bald werden die ersten 

Grundstücksbesitzer mit dem Bau ihrer Häuser beginnen. Es gibt noch freie Grundstücke! 

Wer Interesse an einem Grundstück hat, darf sich gerne bei mir melden. 

 

Euch allen schöne Grüße  

Lutz Martensen 
Bürgermeister Gemeinde Ladelund, Dorfstraße 44, Tel: 0171-9386607, E-Mail: info@ladelund.de 
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